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Die Joseph-Beuys-Gesamtschule in Düsseldorf trägt als erste Schule in NRW das Siegel 

„Schule der Vielfalt“ und setzt damit als nun langjähriges Mitglied ein wichtiges Zeichen 

gegen die Diskriminierung aller geschlechtlichen und sexuellen Identitäten innerhalb und 

außerhalb der Schulgemeinde. Wir setzen ein Zeichen für mehr Toleranz und Akzeptanz 

sowie für ein offenes, freundliches und buntes Miteinander.  

Trotz des durch die Corona-Pandemie für unsere Schulgemeinde ungewöhnlichen Jahres 

kann die Joseph-Beuys-Gesamtschule auf vielfältige Projekte verweisen, die im Schuljahr 

2020/2021 durch die Unterstützung aller an Schule Beteiligten verwirklicht werden konnten. 

Für uns ist es eine Selbstverständlichkeit, auch trotz einer weltweiten Pandemie, die 

Verbreitung gleichstellender, Vielfalt fördernder, demokratischer und freiheitlicher Werte 

ungehindert fortzusetzen.  

 

Projektwoche – Jahrgangsstufe 7: Liebe, Freundschaft, Sexualität 

Jährlich findet die Projektwoche in der Jahrgangsstufe 7 unter dem Thema „Freundschaft, 

Liebe & Sexualität“ statt. Dabei stehen gleich mehrere Aspekte im Fokus. Die Schüler*innen 

setzen sich aktiv sowohl mit den sozialen und biologischen Zusammenhängen zwischen 

„Freundschaft, Liebe & Sexualität“ auseinander als auch im Besonderen mit der 

dahinterstehenden Vielfalt. 

Die Vielfalt der Geschlechts- und der sexuellen Identitäten, die bunten Möglichkeiten der 

Familiengründung, die Beseitigung von Genderstereotypen und der Einsatz gegen vielfache 

Stigmatisierung (Sexualität, Erkrankung, etc.) stellen die wichtigsten Punkte dar. Gegen die 

Stigmatisierung Erkrankter wird insbesondere durch Aufzeigen bekannter und neuartiger 

Schutzmöglichkeiten (Kondome, HIV-Medikation, PreP) sowie reeller Statistiken 

sensibilisiert. 

 

Kooperation mit dem Netzwerk SCHLAU NRW 

Erweiternd zur Projektwoche des Jahrgangs 7 freuen wir uns in jedem Schuljahr auf einen - 

in der Regel mehrtägigen -Besuch von Vertreter*innen des Netzwerks SCHLAU NRW an der 

Joseph-Beuys-Gesamtschule. Ohne die Beteiligung von Lehrkräften, die sich außerhalb des 

Klassenraums aufhalten, bietet SCHLAU NRW den Kindern und Jugendlichen zum einen die 

Möglichkeit einer authentischen Begegnung mit homosexuell, trans*sexuell, bi*sexuell, etc. 

Lebenden, zum anderen wird durch Workshops eine kritische Auseinandersetzung mit 

Klischees, Diskriminierung, dem Vielfalts- und Normalitätsbegriff ermöglicht.  
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Idahobit 2021   &   Start in den Pride-Month 

Im Zuge des „International Days against homophobia, biphobia, inter*phobia and 

trans*phobia“  wurde eigens ein Poster entwickelt und gedruckt, welches ausgehängt und 

für jedes Schulmitglied zugänglich zusammen mit der „Roten Karte gegen Homo- und 

Transfeindlichkeit“ präsentiert wurde und auf der Homepage der Schule zu sehen war. Die 

Idee und künstlerische Umsetzung entstammen der SV ‘20/’21 mit Unterstützung unserer 

Kunstlehrkraft Annekathrin Förster. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Parallel zum Idahobit sowie zum Start in den Pride-Month wurden erstmalig, stellvertretend 

für alle Formen der Liebe, der Geschlechtsidentitäten und sexuellen Identitäten, die Trans*-

Flagge, die Bi-Flagge und die Pride-Flagge auf dem Schulgelände ausgehängt.  Vertiefende 

Informationen waren in unserer Pausenhalle für die Kinder und Jugendlichen zu sehen. Alle 

Lehrkräfte wurden dazu aufgerufen, sich an der Aufarbeitung des Idahobits und der 

weitreichenden Bedeutung der Flaggen im Unterricht und im Klassenrat zu beteiligen. Mit 

Freude konnten zumeist positive Resonanzen aufgenommen werden. Am 17. Mai 2021 

erklärten Vertreter*innen der SV in einer schulweiten Durchsage die Bedeutung des 

Idahobits und der Flaggen, die Relevanz der Vielfalt und vielfältigen Liebe und gedachten 

vorausblickend auf den Pride-Month den Stonewall-Ereignissen 1969.  
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Queeres Gewimmel von Janun e.V. 

Ein durch Janun e.V zur Verfügung gestelltes Plakat mit dem Titel „Queeres Gewimmel“ 

wurde für die Schüler*innen ausgehängt. Dieses bietet einen spaßigen und anschaulichen 

Zugang zur Vielfalt in Bezug auf sexuelle Identitäten und Orientierung, über queere 

Lebensrealitäten, und informiert darüber. Zudem eröffnet es einen Blick über die 

Komplexität der Thematik.  

 

Das Queere Gewimmel „will Berührungsängste abbauen, Diskriminierung entgegenwirken 

und ein Zeichen für Vielfalt  und Akzeptanz setzen“ (Quelle: Janun e.V.). 

 

  

Eine Dankesreaktion einer 8-ten Klasse auf die vielfältigen Projekte 
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Schule der Vielfalt – Antidiskriminierungsstelle  

 

Im Laufe des Schuljahres 2020/2021 wurde  

eine digitale Anlaufstelle für Vielfalt und gegen  

Diskriminierung für die gesamte Schul- 

gemeinde – Schüler*innen, Lehrkräfte und  

weitere Mitarbeitende – aufgebaut. Diese soll für die Schulgemeinde niederschwellig über 

die Online-Plattform moodle sowie unsere Schulhomepage erreichbar sein. Es ist geplant, 

die Seite zeitgleich mit der Zertifizierung als „Schule ohne Rassismus-Schule mit Courage“ 

am 03.11.2021 online zu schalten. Hier einige Eindrücke: 
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Unsere neue Ansprechpartnerin 

 

Ab dem Schuljahr 21/22 ist Lena Förster die neue Ansprechpartnerin der Joseph-Beuys-

Gesamtschule für die Projekte "Schule der Vielfalt".   

Frau Förster ist unter folgender Mail-Adresse zu erreichen: 

lena.foerster@schule.duesseldorf.de 

  

 

 

 

Düsseldorf, der 28. 09.2021  

Thomas Pradella & Lena Förster     


